Kunstmietvertrag

Kiinstlerin

Kunstmietvertrag

Nutzerin/Nutzer

Name

Bezeichnung der Einrichtung

Name der Firma / des Ateliers

Name der/des Nutzerin/Nutzers

Kinstlername

Vertretungsberechtigt

Atelieranschrift

Adresse der Einrichtung

Hauptwohnsitz

Adresse des Nutzungsortes

Telefon/Fax

Telefon/Fax

Mobil

Mobil

Mail-Adresse

Mail-Adresse

Internet-Adresse

Internet-Adresse

Die Kunstlerin (nachfolgend Kiinstlerin genannt) und die Nutzerin/der Nutzer (nachfolgend

Nutzer genannt) schlieBen folgenden Vertrag:
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§1

1.1
1.2
1.3

1.4.

1.5.

§2

2.1

2.2

Kunstmietvertrag

Vertragsgegenstand

Arbeiten laut Werkliste (siehe Anlage).
Die Werkliste ist Bestandteil des Vertrages; sie gilt als Versicherungsgrundlage.
Der Nutzer erwirbt das Recht (*nicht zutreffendes bitte streichen),

- die Werke flr einen Zeitraum von bis *

- auf unbegrenzte Zeit im Rahmen der gesetzlichen Schutzfrist *
flr folgende Zwecke zu nutzen:
1.

2.
3.
4

- an folgendem Ort zu prasentieren*:
Adresse:

Ortsbeschreibung:

- Der Mietvertrag wird (*nicht zutreffendes bitte streichen)
- flr einen Zeitraum von bis * geschlossen.*
- auf unbestimmte Zeit geschlossen und kann mit einer Frist von 6 (sechs)

Wochen geklindigt werden. *

Der Nutzer hat bis zum Ablauf der vereinbarten Laufzeit ein Vorkaufsrecht.

Nutzungsentgelt/Zahlungsweise

Die Mietgebuhr betragt pauschal fur alle in der Werkliste aufgefiihrten Arbeiten
€ zzgl. MwSt. pro Monat; bei Ankauf der/des Werke/Werkes kann die
Mietgeblhr bis zu max. 50% mit dem Verkaufswert verrechnet werden.

Die monatliche Mietgeblihr betragt: €
zuzlglich 19 % Mehrwertsteuer: €
gesamt: €
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2.3

§3

Kunstmietvertrag

Die Mietgebihr wird jeweils am ersten des Monats fallig.
Die Zahlung der Mietgeblihr erfolgt auf folgendes Konto:

Inhaberin/Inhaber:
Geldinstitut:

BIC

iban:

Besondere Leistungen / Reisekosten

Die Reisekosten, die Kosten fiir Ubernachtungen sowie Mehraufwendungen der Kiinstlerin zur

Erfillung des Vertrages werden gegen Nachweis erstattet.

§4

Besondere Vereinbarungen

Der Nutzer verpflichtet sich, der Kinstlerin und eventuellen Kaufinteressenten das/die

Werk/Werke nach vorheriger Vereinbarung zuganglich zu machen.

Weitere Vereinbarungen:

§5

Haftung / Versicherungen

Haftung und Versicherung sind in den §§ 2 und 3 der Allgemeinen Geschaftsbedingungen
(AGB) geregelt. Davon abweichende Vereinbarungen bedirfen der Schriftform.

§6

6.1

6.2
6.3

6.4

6.5

Schlussbestimmungen

Die Allgemeinen Geschaftsbedingungen (AGB) werden von beiden Vertragspartnern zur
Kenntnis genommen und sind Bestandteil des Vertrages.

Anderungen bediirfen der Schriftform, miindliche Nebenabreden sind nicht getroffen.
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages rechtsunwirksam sein oder
werden, so soll dadurch die Glltigkeit der tbrigen Bestimmungen nicht berihrt
werden. Die unglltige Bestimmung wird schnellstméglich durch eine andere
Bestimmung ersetzt, die dem wirtschaftlichen Gehalt der rechtsunwirksamen
Bestimmung am nachsten kommt.

Soweit vorstehend keine Regelungen getroffen sind, gilt das Recht der Bundesrepublik
Deutschland, die Regelungen des BGB und das Urheberrecht.

Gerichtsstand ist, soweit nicht zwingendes Recht entgegensteht, der Wohnsitz des
Kinstlers.
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Kunstmietvertrag

Ort, Datum:
Kinstler/Kinstlerin Nutzer/ Nutzerin
Unterschrift Unterschrift

Unterschrift der vertretungsberechtigten Person

Kunstmietvertragvertrag Seite 4/4

nach: Honorar- und Tarifkommission Bildende Kunst der ver.di



	Nutzerin/Nutzer
	Künstlerin
	Kunstmietvertrag

	Kunstmietvertrag
	§ 1 Vertragsgegenstand
	§ 2 Nutzungsentgelt/Zahlungsweise
	§ 3 Besondere Leistungen / Reisekosten
	§ 4 Besondere Vereinbarungen
	§ 5 Haftung / Versicherungen
	§ 6 Schlussbestimmungen


